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Liebe Riederinnen und Rieder!
Liebe Jugendliche!

Der Herbst zeigt sich von seiner 
schönsten Seite. Während wir noch 
die letzten warmen Sonnenstrahlen 
genießen, laufen in der Gemeinde 
bereits die Vorbereitungen für neue 
Projekte. Mit dem Übergang von 
Oktober auf November stehen wie-
der wichtige Vorhaben an, die wir 
gemeinsam umsetzen wollen.

Gemeinde-Feuerwehrnasslösch-
bewerb in Zirking

Bei bestem, sonnigen Wetter fand 
am 13. September der Gemein-
de-Feuerwehrnasslöschbewerb in 
Zirking statt. Ein herzliches Danke-
schön gilt der Feuerwehr Zirking für 
die mustergültige Organisation, die 
diese Veranstaltung zu einem gro-
ßen Erfolg gemacht hat. Ihr Engage-
ment und ihre Professionalität sind 
Vorbild für unsere Gemeinschaft. 
Herzlich gratulieren möchte ich 
nochmals allen Siegergruppen und 
Danke sagen für Euren unermüdli-
chen Einsatz für die Rieder Gemein-
debürger.

Dritte Krabbelstubengruppe in 
Hochstraß gestartet

Mit Beginn des Schuljahres 2025/26 
wurde die dritte Krabbelstuben-
gruppe erfolgreich in den Räumen 
der ehemaligen Volksschule Hoch-
straß eingerichtet und in Betrieb ge-
nommen. 
Ein herzliches Dankeschön an das 
engagierte Betreuungsteam, das mit 
viel Einsatz und Herz zur Umsetzung 
beigetragen hat. Den Kleinsten wün-

schen wir eine schöne behütete Zeit 
in ihrer neuen Umgebung.

Genussmarkt am 21. September

Bei traumhaftem Wetter durften wir 
einen wunderbaren Genussmarkt 
erleben. Es war ein schöner Tag mit 
toller Stimmung und vielen netten 
Begegnungen. Vielen Dank!

Volksschulbetrieb im Container-
dorf

Am 22. September wurde der Schul-
betrieb nach nur acht Wochen Bau-
zeit aufgenommen. Die benötigte 
Fläche beträgt rund 4000 Quadrat-
meter. Für den Unterbau wurden 
7000 Tonnen Schotter eingebaut, 
rund 6000 Meter Kanal-, Wasser-, 
Strom- und Datenleitungen ver-
legt. Es wurden 108 Container auf-
gestellt, auch die Schulküche wurde 
übersiedelt.
Ein besonderer Dank gilt der Ge-
schäftsführung des Stiftes Sankt 
Florian, die uns das Grundstück 
kostenlos zur Verfügung gestellt 
hat. Mein Dank geht auch an das ge-
samte Lehrpersonal und das Team 
der Nachmittagsbetreuung für die 
große Bereitschaft, die Mithilfe und 
das Verständnis während der Über-
siedlung.
Ebenso danke ich allen, die beim 
Transport, Aufbau, der Einweisung 
oder vor Ort tatkräftig unterstützt 
haben. Wir sind stolz auf die ge-
meinsame Leistung und blicken 
zuversichtlich auf das kommende 
Schuljahr im Containerdorf.

Grundsteinlegung Kindergarten 
Pfarrstadl

Am 26. September wurde der Grund-
stein für den neuen Kindergarten im 
Pfarrstadl gelegt. Acht Gruppen Ėn-
den hier künftig Platz, ein wichtiger 
Schritt für die Zukunft unserer Ge-
meinde. Danke an alle beteiligten 
Firmen für die gute Zusammenar-
beit. Wir wünschen weiterhin einen 
unfallfreien und erfolgreichen Bau-
verlauf.

Lauf „Gemeinsam unterwegs“

Am 28. September fand der Lauf 
unter dem Motto „In deinem Tem-
po, mit deiner Stärke, auf deinem 
Weg“ statt. Organisiert vom Verein 
Junge Begegnung wurde dieser Tag 
zu einem besonderen Erlebnis voller 
Motivation, Gemeinschaft und Freu-
de an der Bewegung. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer, die mit 
ihrem Einsatz diesen Tag möglich 
gemacht haben.

Eröĕnung Feuerwehrhaus Blin-
dendorf

Am 5. Oktober wurde das neue Feu-
erwehrhaus in Blindendorf feierlich 
eröĕnet.
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Gemeinsam mit vielen Gästen konn-
ten wir diesen besonderen Tag fei-
ern. Ein großes Dankeschön an alle, 
die mit Zeit, Einsatz und Herzblut 
zum Gelingen beigetragen haben. 
Wir wünschen der Feuerwehr viel 
Freude mit dem neuen Haus und 
hoĕen, dass alle nach jedem Einsatz 
gesund und unfallfrei nach Hause 
zurückkehren.

Übergabe der Doppelhäuser in der 
Zeinersdorferstraße

Am 8. Oktober wurden acht neue 
Doppelhäuser an ihre Eigentümer 
übergeben. Wir freuen uns, dass 
hier neuer Wohnraum für Ried ent-

standen ist und wünschen allen viel 
Freude im neuen Zuhause und alles 
Gute.

Besuch bei Landesrat Martin 
Winkler

Am 14. Oktober fand ein Gespräch in 
der Landesregierung mit Landesrat 
Martin Winkler zu den GemeindeĖ-
nanzen statt. 
Danke für den kurzfristigen Termin 
und den interessanten, oĕenen Aus-
tausch. Dies ist ein wichtiger Schritt 
für die kommenden Projekte und 
Entwicklungen in unserer Gemeinde.

Eine schöne Herbstzeit 
mit vielen bunten Momenten 

und einen ruhigen Start
  in die Adventzeit 

wünscht Euch
 Euer Bürgermeister

Neues Entwicklungskonzept ist rechtskräftig
 Mit 21. August 2025 ist der Flächen-
widmungsplan Nr. 4 der Marktge-
meinde Ried in der Riedmark samt 
dem Örtlichen Entwicklungskon-
zept Nr. 2  rechtskräftig geworden.

Damit ist ein umfangreiches Verfah-
ren abgeschlossen, das die zukünf-
tige Entwicklung unserer Gemeinde 
maßgeblich bestimmen wird.

Das Örtliche Entwicklungs-
konzept (ÖEK) bildet gemäß 
dem Oö. Raumordnungsge-
setz die strategische Grund-
lage für die Entwicklung der 
Gemeinde über die nächs-
ten 15 Jahre.

Der Flächenwidmungs-
plan konkretisiert dies auf 
Grundstücksebene und 
legt fest, welche Flächen 
künftig als Bauland, Grün-
land oder Verkehrsėächen 
genutzt werden dürfen.

Die Erstellung und Geneh-
migung des Plans erfolgte 

unter Einbindung der zuständigen 
Behörden und unter Berücksichti-
gung der überörtlichen Raumord-
nungsprogramme. Auch die Rück-
meldungen aus der Bevölkerung 
wurden im Rahmen der öĕentlichen 
Auėage geprüft und  wo möglich  be-
rücksichtigt.

Der rechtskräftige Plan ist ab sofort 
online im Digitalen Raumordnungs-
system „DORIS“ des Landes Ober-
österreich abrufbar. Für persönliche 
Einsichtnahmen oder Fragen steht 
Ihnen die Bauabteilung der Gemein-
de gerne zur Verfügung.



Seite 4� BÜRGERMEISTERBRIEF

WWW.RIED-RIEDMARK.AT

In der Sitzung am 16. September 2025 hat der Gemein-
derat den Beschluss gefasst, auf eine neue Genera-
tion von Wasserzählern umzustellen. In den nächsten 
drei Jahren werden alle Hauswasserzähler im Versor-
gungsgebiet der Marktgemeinde Ried/Rdm. auf Funk-
wasserzähler umgestellt.

Die neue Technik bringt zahlreiche Vorteile für Sie als 
Abnehmer.

 Ihre Vorteile

 Höhere Versorgungssicherheit
In der überwiegenden Zahl der Fälle stellen wir fest, 
dass die Ursache von Wasserverlusten im Bereich der 
Anlagen unserer Abnehmer zu Ėnden ist. Mit der Funk-
auslesung können wir Schäden viel rascher feststellen. 
Gerade in Zeiten anhaltender Trockenheit muss jeder 
unnötige Wasserverlust rasch behoben werden, um die 
Versorgungssicherheit zu gewährleisten.
 
Vermeidung von Wasserverlusten 
Sogenannte Infocodes alarmieren bei undichten Stel-
len und Wasserrohrbrüchen. Misst der Zähler über 24 
Stunden hinweg einen Dauerdurchėuss, kann dies etwa 
auf einen undichten Wasserhahn oder eine laufende 
Toilettenspülung hinweisen. Ist der Wasserverbrauch 
über eine halbe Stunde lang auf einem konstant hohen 
Niveau, deutet das auf einen Wasserrohrbruch hin.

Einfachere Zählerablesung
Ihr Wasserzähler wird künftig per Funk „im Vorbeifah-
ren“ abgelesen. Die Ablesungen sind rascher und genau-
er möglich. Die Zeitspanne zwischen Ablesung und Ab-
rechnung wird kürzer, weil der Aufwand für Rückfragen 
und Erinnerungen entfällt.

Längere Lebensdauer des Wasserzählers
Derzeit müssen Wasserzähler aufgrund des Eichgeset-
zes alle 5 Jahre gewechselt werden. Da die neuen Zähler 
keine beweglichen Teile haben, ist ihre Lebensdauer we-
sentlich länger und durch die Nutzungsdauer der Batte-
rien (bis zu 16 Jahre) vorgegeben. 
Sofern sich nach der gesetzlich vorgegebenen Eichpe-
riode von 5 Jahren im Rahmen von stichprobenartigen 
Überprüfungen keine Unschärfen bei der Zählergenau-
igkeit ergeben, wird die Eichfrist um jeweils weitere 5 
Jahre verlängert. Ein Zählerwechsel entfällt und muss im 
günstigsten Fall erst nach 15 Jahren durchgeführt wer-
den.

Ihre Sicherheit

Sicherheit der Funkübertragung

Die Funkdaten des Wasserzählers mit ihrem Wasserver-
brauch sind doppelt verschlüsselt, jeder Wasserzähler 
hat einen eigenen Schlüssel. Die jeweiligen Zählerdaten 
sind mit keinerlei persönlichen Daten wie postalischer 
Adresse verknüpft, d.h. nicht zuordenbar. Nur der Ver-
sorger ist in der Lage, mit dem entsprechenden Schlüs-
sel die Zählerinformationen und jeweilige Kundennum-
mer in einer eigenen Software zusammenzuführen.

Sicherheit der ausgelesenen Daten
Alle erfassten Daten werden gemäß den Bestimmungen 
der DSGVO behandelt. Mit dem Hersteller wurde ein 
Datenverarbeitungsvertrag abgeschlossen, in dem die 
Einhaltung hoher Sicherheitsstandards garantiert wird. 

Minimale Strahlenbelastung
Die Sendeleistung des Wasserzählers beträgt rund ein 
Tausendstel der Sendeleistung eines Mobiltelefons. 
Der Vergleich (Sendeleistung mal Zeit) zeigt, dass der 
Ultraschallwasserzähler erst nach 18 Jahren eine so 
große Funkbelastung erzeugt wie ein 30 Minuten lan-
ges Telefonat mit einem Handy. Dabei ist das Handy in 
unmittelbarer Nähe des Menschen, der Einbauort des 
Wasserzählers ist im Durchschnitt 15 m vom Menschen 
entfernt, was die geringere Funkbelastung noch einmal 
um ein Vielfaches reduziert und somit völlig unbedenk-
lich macht.

Neue Funkwasserzähler für Ried
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Die Gesunde Gemeinde Ried in der 

Riedmark bietet gemeinsam mit der 

Volkshilfe eine Gedächtnistrainings-

gruppe für Menschen mit Gedächt-

nisproblemen an. Die Teilnehmer 

treffen sich bereits wöchentlich und 
freuen sich über weitere Interessier-

te!

 

In einer wertschätzenden und ent-
spannten Atmosphäre werden Denk-

aufgaben, Bewegung und soziale 
Begegnung miteinander kombiniert 
– für mehr Lebensqualität, Selbstver-

trauen und geisƟge Fitness.

•	 Wann: Jeden Mittwoch von 
14:00 bis 16:00 Uhr

•	 Wo: Gruppenraum des Betreu-

baren Wohnens, Neue Heimat 9
•	 Kosten: 15 Euro pro Einheit 

(Ausgleichszulagen-Empfänger: 
7 Euro) 

Interessierte sind jederzeit herzlich 
eingeladen, sich der Gruppe anzu-
schließen und mitzumachen.

Anmeldung & Infos bei:

Fr. Sabine Wögerbauer 

�0676 / 8734 1463 

dss.linz-sued@volkshilfe-ooe.at

Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme!

Gedächtnistraining - Treĕen 

Ein Bericht  von Pastoralvorstand Dipl.-Pass. Josef Froschauer
Pfarrgründung Perg und Amtseinführung

Die neue Pfarre besteht aus den 14 
Pfarrteilgemeinden. 

Geleitet wird sie von Pfarrer Mag. 
Konrad Hörmanseder, Pastoralvor-
stand Dipl.-Pass. Josef Froschau-
er und Verwaltungsvorstand Karl 
Kriechbaumer.

Wesentlich bleiben Zusammen-
arbeit, Mithilfe und Leitungsver-
antwortung in verschiedenen Auf-
gabenbereichen von Priestern, 
Diakonen, Seelsorgern sowie haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
vor Ort.

Den Festgottesdienst zur Amtsein-
führung feierte Bischof Manfred 
Scheuer gemeinsam mit Priestern, 
Diakon und weiteren Seelsorgern 

am 11. Oktober 2025 um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche Naarn. Vertreter aller 
Pfarrteilgemeinden und pastoralen 
Orte gestalteten den Gottesdienst 
aktiv mit. Auch zahlreiche Pfarrmit-
glieder der neuen Pfarre Perg wa-
ren gekommen. Die Politik war u. 
a. durch Bezirkshauptmann Werner 
Kreisl vertreten, der ein Grußwort 
sprach. Musikalisch begleitet wur-
de die Feier vom Kirchenchor Naarn 
und Klemens Öhlinger an der Orgel.
 
Die Ernannten bekundeten vor Bi-
schof Scheuer und der Feiergemein-
de ihre Bereitschaft, die Pėichten 
der Ämter zu übernehmen. Sie ver-
sprachen, die Pfarre umsichtig zu 
leiten, das Evangelium zeitgemäß zu 
verkünden, Arme und Bedrängte in 
die Mitte zu stellen, Anteil an Freud 
und Leid zu nehmen und mit allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen wert-
schätzend zusammenzuarbeiten.

Danach äußerten sie Freude und 
Dank und bezogen sich auf die Einla-
dung zur Amtseinführung: „Gemein-
sam gestalten, gemeinsam feiern, 
gemeinsam Agape halten“. Brot 
und Wein wurden von Pfarrer 

Hörmanseder gesegnet und bei 
der Agape gemeinsam genossen.

Bürgermeister Christian Tauschek 
bedankt sich herzlich für die Einla-
dung zu dieser festlichen Feier und 
wünscht der neuen Pfarre viel Erfolg, 
Zusammenhalt und Gottes Segen 
für den gemeinsamen Weg in der 
Kirchenzusammenlegung.

Allerheiligen, Arbing, 
Baumgartenberg, Mauthausen, 

Mitterkirchen, Münzbach, 
Naarn, Perg-St. Jakob, 

Pergkirchen, Rechberg, 
Ried in der Riedmark,

 Schwertberg, 
St. Georgen an der Gusen
 und Windhaag bei Perg.
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Liebe
Riederinnen 
und Rieder!

Der Herbst ist 
da  und mit ihm 
die Zeit, in der 
V i r u s e r k r a n -
kungen wie-

der häuĖger auftreten. 
Wir möchten euch einen Überblick 
über die aktuellen Impfempfehlun-
gen für die Saison 2025/26 geben.

RSV – Schutz für die Kleinsten
Das Respiratorische Synzyti-
al-Virus (RSV) kann bei Säug-
lingen und Kleinkindern schwe-
re Atemwegsinfektionen, 
insbesondere Bronchitis, auslösen. 
Seit Kurzem gibt es eine vorbeugen-
de Impfung, die für alle Säuglinge im 
ersten Lebensjahr vor ihrer ersten 
Erkältungssaison empfohlen wird: 
Oktober bis März geboren:
Impfung direkt nach der Geburt 
April bis September geboren:
Impfung ab Anfang Oktober. 
Wurde die Mutter vor der Ge-
burt gegen RSV geimpft, ent-
fällt meist die Empfehlung 
zur Impfung des Säuglings. 
Für Kinder mit erhöhtem Risi-
ko (z. B. Frühgeborene, Herz- 
oder Lungenerkrankungen) kann 

auch nach dem ersten Lebens-
jahr eine Gabe sinnvoll sein. 
Diese Impfung ist – mit Hilfe des 
Impfgutscheinheftes – kostenlos.
 
Grippeimpfung 2025/26
Die Inėuenza ist keine harmlo-
se Erkältung: Besonders für ältere 
Menschen, chronisch Kranke und 
Schwangere kann sie schwer ver-
laufen. Die Grippeimpfung 2025/26 
ist seit Oktober verfügbar und für 
alle kostenlos. Sie wird generell 
empfohlen und schützt sowohl 
die geimpfte Person als auch de-
ren Umfeld vor der echten Grippe. 
Besonders empfohlen ist die Imp-
fung für Personen ab 60 Jahren, 
Menschen mit Vorerkrankungen so-
wie für jene, die beruėich oder privat 
viel Kontakt zu anderen haben. Auch 
Kinder proĖtieren von der Impfung 
– sie erfolgt im Alter von 2 bis 18 
Jahren bequem und schmerzfrei per 
Nasenspray.

 
COVID-19-Auĕrischung
Das Coronavirus begleitet uns 
weiterhin. Für die Saison 2025/26 
stehen angepasste Varianten-
impfstoĕe bereit, die auch vor 
neuen Virusvarianten schützen. 
Eine Auĕrischung wird besonders 
empfohlen für Personen über 60 
Jahre, Menschen mit chronischen 
Erkrankungen, Pėege- und Gesund-
heitspersonal sowie für alle, die en-
gen Kontakt zu gefährdeten Perso-
nen haben. Auch diese Impfung ist 
kostenlos.
 
Unser Rat
Wenn Sie sich selbst und ande-
re mit einer dieser Impfungen vor 
schweren Erkrankungen schützen 
möchten, kommen Sie gerne ohne 
Anmeldung in unsere Ordination. 
Wir führen alle drei Impfungen 
nach kurzer Wartezeit für Sie durch. 
Bleiben Sie gesund!
Eure Gemeindeärzte
 
Dr. Michaela Alexandru-Krebs & 
Dr. Benedikt Krebs

Gesund durch den Winter für Groß und Klein: Grippe-, COVID-19- und RSV-Impfung
Ärzteinformation

Urlaub:

Unsere Ordination ist

  vom 22. 12.2025 bis 02.01.2026 

geschlossen.



Seite 7

WWW.RIED-RIEDMARK.AT

BÜRGERMEISTERBRIEF

FC Waging ist  Fußball-Ortsmeister 2025 
Auch wenn die Rieder Fußball-Orts-
meisterschaft 2025 schon etwas zu-
rückliegt, bleibt sie ein echtes High-
light im Gemeindeleben.

Zehn engagierte Hobby-Fußball-
gruppen aus Ried in der Riedmark 
traten gegeneinander an und sorg-
ten für spannende Spiele, gute Stim-
mung, gelebten Sportgeist und fai-
res Miteinander.

Die  gelungene Veranstaltung zeig-
te wieder einmal  eindrucksvoll, wie 
viel Freude Bewegung und Team-
geist bringen können, ganz unab-
hängig vom Ergebnis.

Nach intensiven Gruppenspielen 
und packenden HalbĖnalduellen 
standen die besten vier Teams fest.

Im Finale setzte sich der FC Waging 
knapp mit 1:0 durch und sicherte 

sich  dank eines Goldtores von Flo-
rian Wahl den Titel. Das Team über-
zeugte bereits in der Vorrunde mit 
starken Leistungen und großem Ein-
satz.

Es ist besonders erfreulich, dass das 
Turnier ohne Verletzungen und ohne 
Platzverweise zu Ende ging. Statt-
dessen standen Fairplay und Spaß 
am Spiel im Vordergrund, ein echtes 
Vorbild für sportliches Miteinander 
in der Gemeinde.

Wir freuen uns schon auf die nächste 
Ortsmeisterschaft und auf viele wei-
tere sportliche Begegnungen.

Ein großes Dankeschön gilt allen 
Spielern, Helfern sowie

Turnierorganisator Orest Kunicki, 
der mit viel Engagement 
für einen reibungslosen 

Ablauf sorgte.

1. Platz: FC Waging
2. Platz: FC Kaiser Gold Elite Truppe
3. Platz: Pfosten triĕt Latte
4. Platz: Wir haben keine Sorgen

Kader FC Waging: Johanna Prevedel, Manuel Leopold Prevedel, Schatz Andreas (Schlau-
chi), Harald Hintersteininger (Gala), Simon Königsmair, Florian Wahl, Philipp Bisenber-
ger, Florian Luger, Christian Ratzinger, Franz Mayrhofer (Stöckl), Andreas Peterseil, 
Christoph Mayrhofer und Georg Diwold.  		                                   © Union Ried/Rdm.
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•	 ZwischenĖnanzierung Schulzentrum
Für das Projekt „Sanierung und Erweiterung Schulzen-
trum Ried i. d. Riedmark – Etappe 1: Errichtung eines 
Containerprovisoriums“ wurde ein ZwischenĖnanzie-
rungsdarlehen in der Höhe von 2.599.400 Euro an die 
Hypo Landesbank vergeben.

•	 ZwischenĖnanzierung Kinderbildungs- und -be-
treuungseinrichtung

Für das Projekt „Umbau und Erweiterung des ehema-
ligen Pfarrhofareals zur Herstellung einer Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrichtung“ wurde ein Zwi-
schenĖnanzierungsdarlehen in der Höhe von 1.668.400 
Euro an die Sparkasse OÖ vergeben.

•	 Feuerwehrfahrzeug
Ein Grundsatzbeschluss zur Ersatzbeschaĕung eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr Ried in der Riedmark wurde gefasst.

•	 Löschwasserbehälter
Ein Dienstbarkeitsvertrag zur Errichtung eines Lösch-
wasserbehälters auf den Grundstücken Nr. 266 und Nr. 
267, KG Marbach, Blindendorf wurde abgeschlossen.

•	 Allgemeine Sonderschule Bezirk Perg
Der Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer allgemei-
nen Sonderschule im Bezirk Perg wurde gefasst.

•	 Funkwasserzähler
Die Umstellung der analogen Hauswasserzähler auf 
Funkwasserzähler für die Wasserversorgung der Ge-
meinde wurde beschlossen.

•	 Grundstückskauf Hartl
Ein Kaufvertrag über das neu gebildete Grundstück 
1752/2, KG Altaist, im Ausmaß von 518 m² in Hartl wurde 
abgeschlossen.

•	 Flächenwidmungsplanänderung – Agri-PV-Anlage
Eine Stellungnahme zu den mitgeteilten Versagungs-
gründen der Aufsichtsbehörde zur Flächenwidmungs-
planänderung Nr. 4.2 (ehem. Nr. 3.84) wurde beschlos-
sen.

•	 Bebauungsplan „Aigenbauerfeld“
Die Einleitung des Verfahrens zur Neuerstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 52 „Aigenbauerfeld“ sowie die Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 20.3 und die Teilaufhe-
bung des Bebauungsplanes Nr. 32 wurden beschlossen.

Gemeinderatssitzung vom 16.09.2025
Folgende Tagesordnungspunkte wurden in der letzten Gemeinderatssitzung

 vom 16. September behandelt:

Feierliche Eröĕnung vom Feuerwehrhaus Blindendorf
Die Feuerwehr Blindendorf feierte 
Anfang Oktober die oĘzielle Eröĕ-
nung des neuen Feuerwehrhauses.

Den Auftakt bildete am Freitag-
abend die Veranstaltung „Beats on 
Fire“, bei den zahlreichen Gästen 
ausgelassen feierten.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen 
der feierlichen Eröĕnung. Gemein-
sam mit benachbarten Feuerwehren, 
der Partnerfeuerwehr FF Krucken-
berg aus Bayern sowie der Marktmu-
sikkapelle Ried in der Riedmark mar-
schierte die FF Blindendorf feierlich 
ein.

Im Rahmen der Festreden würdigte 
Bürgermeister Christian Tauschek 
die Bedeutung des neuen Hauses für 

die Region und übergab symbolisch 
den Schlüssel an Kommandant Mi-
chael Grubmüller.

Die Segnung des Gebäudes durch 
eine heilige Messe verlieh dem Fest 
einen besonders würdigen Rahmen.
Beim anschließenden Frühschoppen 
wurde bei musikalischer Unterhal-
tung, gutem Essen und vielen Ge-
sprächen weitergefeiert. Die Eröĕ-
nung war ein voller Erfolg und ein 
starkes Zeichen für den Zusammen-
halt in der Gemeinde.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helfern, die mit großem Enga-
gement zum Gelingen beigetragen 
haben, sowie allen Besuchern die 
dieses Fest gemeinsam mit der FF 
Blindendorf gefeiert haben.

Von links: Bgm. Christian Tauschek, KDT 
Michael Grubmüller, KDT-Stv. Andreas Mayr-
hofer, LR Martin Winkler, NR-Abg. Sabine 
Schatz, Seelsorgerin Astrid Widerna, LT-Abg. 
und Bgm. Josef Naderer, GV Rosa Gumplmayr 
und VzBgm. Martin Peterseil         © Foto privat
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Obfrau  Nicole Jung vom Verein Junge Begegnung - Gemeinsam Stark  berichtet über den Lauf
Regionaler Lauf - Gesund starten - Muskeln aktivieren

ACHTUNG WILDWECHSEL
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht 
im Straßenverkehr

Reduzieren Sie Ihr Tempo,
 fahren Sie vorausschauend

 und stets bremsbereit!

Unter dem Motto „Gesund star-
ten – Muskeln aktivieren“ fand am 
28. September 2025 in Ried in der 
Riedmark der erste Regionale Lauf 
des neu gegründeten Vereins Jun-
ge Begegnung – Gemeinsam stark 
statt.

Der Verein, der seit Jänner 2025 
besteht, setzt sich für gelebte In-
klusion, Bewegung und Begegnung 
zwischen Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung ein.
Zahlreiche Läufer aus der Region 
nahmen teil und machten den Tag zu 
einem besonderen Erlebnis für alle 
Generationen. Ein sportliches High-

light war das gemeinsame Warm-
up mit den Skilegenden Reinfried 
Herbst und Manfred Pranger, die 
mit viel Energie, Humor und Moti-
vation alle Teilnehmenden begeis-
terten. Ihre Anwesenheit sorgte für 
einen schwungvollen und positiven 
Start in das sportliche Ereignis.

Auch die Gesunde Gemeinde Ried 
in der Riedmark war vertreten und 
sorgte mit Kaĕee und Kuchen für das 
leibliche Wohl der Besucher.

Der Verein Junge Begegnung – Ge-
meinsam stark möchte mit Veran-
staltungen wie diesem Lauf zeigen, 

dass Bewegung verbindet, Motivati-
on stärkt und Gemeinschaft fördert, 
unabhängig von Alter oder Beein-
trächtigung.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Teilnehmern, Unterstützern, 

freiwilligen Helfern und
 Sponsoren, die dieses inklusive 

Bewegungsfest ermöglicht haben.

Der Regionale Lauf war damit nicht 
nur ein sportlicher Erfolg, sondern 
auch ein starkes Zeichen für Zusam-
menhalt und Lebensfreude in unse-
rer Gemeinde.

Bei gutem Laufwetter starten die Teilnehmer bei dem 
gemeinsamen Lauf los.                              © Foto  Hasenberger

Die Skilegenden Manfred Pranger und  
Reinfried Herbst  mit den Organisatoren 
des  sehr gut organisierten Laufes
                                                     © Foto Hasenberger
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Gesunde Gemeinde informiert

Hausmittel � bewährte Anwendungen

Hausmittel erleben gegenwärtig eine Renaissance und erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Bei
leichten Beschwerden sind Hausmittel einfach naturheilkundliche Maßnahmen, die den Körper bei
Krankheiten und Beschwerden für eine Linderung unterstützen. Ob bei Magen-Darm-Problemen, Ve-
nenschmerzen oder Insektenstichen, bewährte Hausmittel wurden in vielen Familien von Generation
zu Generation weitergegeben und helfen Beschwerden zu lindern.

Schon unsere Großmütter wussten, Essigpatscherl wirken fiebersenkend und Topfenwickel helfen bei
Halsschmerzen und Entzündungen. Ob kalt oder warm, Wickel und Umschläge zählen zu den klassi-
schen Hausmitteln und ihre Anwendungsmöglichkeiten sind vielfältig. Sie helfen, die körpereigenen
Selbsthilfekräfte zu aktivieren und unterstützen die Linderung der Beschwerden.
Neben den Wickeln sind Tees beliebte Hausmittel. Heilkräuter-Tees werden nicht nur getrunken – sie
eignen sich auch für Mundspülungen und zum Inhalieren. Zum Beispiel wird als einfaches Hausmittel
gegen Halsschmerzen das Gurgeln mit Salbeitee empfohlen. Dafür sollte der Tee eher stark zubereitet
sein. Es kann, muss aber nicht geschluckt werden (bitterer, adstringierender Geschmack), drei bis
fünfmal täglich wiederholen. Salbei wirkt entzündungshemmend und beruhigt die Schleimhäute.

Hausmittel Zwiebelschmiere

Und wer kennt nicht die altbekannte Zwiebelschmiere unserer Omas zur Linderung des Hustens. Der
Saft der Zwiebel besitzt eine entzündungshemmende und schmerzlindernde Wirkung. Zwiebel-
schmiere lässt sich relativ einfach und schnell herstellen. Dafür wird eine kleingeschnittene Zwiebel
in heißem Fett gedünstet. Wichtig dabei ist, die Zwiebel muss glasig bleiben. Dann auf ein Geschirr-
tuch aufstreichen, das Tuch zusammenfalten und noch warm auf die Brust auflegen, ein Handtuch
darüberlegen und mit einer Decke zudecken.

Natürlich können Hausmittel keinen Arztbesuch ersetzen. Tritt durch die Anwendung von Hausmitteln
keine Linderung der Beschwerden ein, bitte unbedingt einen Arzt aufsuchen!

Quelle: Ärztekammer für Oberösterreich
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Künstliche Intelligenz klingt für viele 
nach komplizierter Technik – doch 
bei den Workshops in der Raika Ried 
am 23. und 25.9. zeigte sich: Dahinter 
steckt oft ein praktischer Helfer, der 
sogar Spaß machen kann.

Reg.Rat Gerhard Pachinger, er-
fahrener Trainer für digitale All-
tagskompetenzen und zertiĖzierter 
Teilnehmer an der KI-Kompetenz-
schulung gem. Europäischem KI-Ge-
setz, führte Lernbegeisterte durch 
die Welt der KI. Und sie bekamen 
Antworten: praxisnah, verständlich 
und vor allem spannend.

„Wenig graue 
Theorie, viel 
Ausprobieren“ 
– so lautete das 
Motto. Mit Goo-
gle Lens wurden 
S p e i s e k a r t e n 
übersetzt, mit 
ChatGPT Texte 
erstellt und mit 
KI-Tools Bilder 
bearbeitet. Da-

bei kamen auch 
witzige Momen-

te auf: So ließ sich Pachinger von 
ChatGPT ein Rezept für Leberkäse in 
bayrischer Mundart erklären – und 
erntete damit viele Lacher.

Natürlich wurde auch diskutiert, wo 
die Grenzen liegen: Was darf KI, und 
wo sollten wir vorsichtig sein? „Viele 
waren überrascht, wie einfach KI im 
Alltag nützlich sein kann – ob beim 
Verfassen von Briefen oder beim 
Übersetzen im Urlaub“, erzählt Pa-
chinger.

Die Stimmung war aufgeschlossen, 
der Blick nach vorn neugierig. „In 
fünf Jahren werden wir staunen, 
was die Technik uns dann alles ab-
nimmt“, meinte ein Teilnehmer au-
genzwinkernd.

Damit das Wissen nicht im Semi-
narraum bleibt, hat Pachinger die 
Unterlagen mit Unterstützung der 
Gemeinde Ried und des Senioren-
bundes Perg zur Verfügung gestellt. 

Ziel ist es, dass die Teilnehmer ihre 
Familien, Freunde und Bekannte 
informieren – und zeigen, dass KI 
kein Hexenwerk ist, sondern ein 
praktischer Begleiter für Gesund-
heit, Alltag und Kommunikation.

ZertiĖzierter Senioren-Trainer für digitale Alltagskompetenzen Gerhard Pachinger
Künstliche Intelligenz – kein Hexenwerk für Senioren

Wenn Sie im Betriebsjahr 
2026/2027 einen Kindergarten-
platz für Ihr Kind benötigen, bitten 
wir Sie um telefonische Terminver-
einbarung im Zeitraum von No-
vember 2025 bis Jänner 2026. Für 
die telefonische Vormerkung be-
nötigen wir folgende Daten: 

Vom Kind – Name, Adresse, Ge-
burtsdatum und Sozialversiche-
rungsnummer. 
Von einem Elternteil – Name, Te-
lefonnummer und E-Mail-Adresse. 
Auch Kinder, die erst während des 
Jahres 2026/2027 einen Kinder-

gartenplatz benötigen, müssen aus 
organisatorischen Gründen unbe-
dingt vorgemerkt werden.

Kinder, die bereits die Krabbelstube 
besuchen, brauchen nicht neu an-
gemeldet werden. Sie erhalten Ende 
März 2026 von der Kindergartenlei-
terin ein Informationsschreiben. 

Achtung: Eine Vormerkung ist 
nicht automatisch eine Ėxe Zusa-
ge für einen Kindergartenplatz.

Du möchtest zu uns in den Kindergarten? 

Vormerkung im Kindergarten

07238/2810

oder

0699/12810009

Die interessierten Teilnehmer erfahren viel Neues und Wissenswer-
tes  über das Thema Künstliche Intelligenz.	  © Foto Bachinger Gerhard  
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SO SEHEN SIEGER AUS!
Preisverleihung Ideenwettbewerb „Projekte für die Region“

Knapp 6 000 Personen haben ihre Stimmen im Online-Voting ab-

gegeben und die Sieger unseres Ideenwettbewerbes gekürt! Die 

Siegerprojekte wurden im Donausaal in Mauthausen auf die Bühne 

geholt und gebührend gefeiert. 

Besonders stolz können die Sieger aus Ried in der Riedmark, die 

Junge Gegegnung Ried, sein. Sie überzeugten mit ihrem Projekt  

„Begegnung bewegt - junge Menschen gestalten gelebte Inklusi-

on“. Mit ihrer Initiative setzen sie ein starkes Zeichen für das Mitein-

ander und Teilhabe. „Es ist schön zu sehen, wie engagiert junge 

Menschen Verantwortung übernehmen und mit ihren Ideen die 

Region bereichern. Projekte wie diese zeigen, wie lebendig der 

Genossenschaftsgedanke ist“, so Bankstellenleiter Harald Hinter-

steininger.

Projekt 
2024

Im Vorjahr konnte die Union Ried/

Riedmark mit ihrer Idee überzeugen, 

Boccia Bahnen zu errichten. Die neu-

en Bahnen wurden feierlich eröffnet 

und bieten seither einen tollen Treff-

punkt für Spiel, Spaß und Bewegung 

bei Jung und Alt. 

Bleiben Sie
informiert! 

Auf unserer Gemeindehome-
page Ėnden Sie die neuesten 
Nachrichten, Updates, Kund-
machungen und Veranstaltun-
gen.  Besuchen Sie uns auch auf
Facebook, um immer auf 
dem Laufenden zu bleiben.

 SACHKUNDENACHWEIS

HUNDEKUNDE-KURS
Neue Termine:

3. Dezember 2025 und
10. Dezember 2025
(beide Termine müssen
zusammenhängend 

gebucht werden)

Vereinsheim ÖGV Hundeschule  Perg,
Machlandstraße 80, 4320 Perg

Kosten: € 75,-
inkl. Kursunterlagen
 und  Sachkundebestätigung
Anmeldung: 0650/4150344
 oder:
 info@hundeschuleperg.at

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeindeamt Ried in der Riedmark - Bürgermeister 
Christian Tauschek; Satz, GraĖk und Layout: Marktgemeindeamt Ried in der Riedmark - Kornelia Kotek; 
Fotos: Marktgemeindeamt Ried, privat, Pixabay, Rest namentlich gekennzeichnet; Herstellung: Salzkam-
mergut-Media GesmbH., 4532 Rohr
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer ge-
schlechterspeziĖschen Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen.
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Seit über 30 Jahren bringt das Rote 
Kreuz mit „Essen auf Rädern“ eine 
warme Mahlzeit direkt zu den 
Menschen im Bezirk Perg – auch in 
Ried in der Riedmark. 

Was 1989 mit rund 4.000 Portionen 
begann, hat sich zu einem unver-
zichtbaren Service entwickelt. Im 
Vorjahr wurden bereits über 145.000 
Mahlzeiten zugestellt.

Die Idee ist einfach und wirkungs-
voll. Ältere und gebrechlichere Men-
schen erhalten täglich ein frisch zu-
bereitetes Mittagessen und oft auch 
den einzigen sozialen Kontakt des 
Tages.

Die Speisen stammen aus Partnerkü-
chen wie den SENIORienküchen des 
SHV Perg oder dem Seniorenzent-
rum Agevita und sind speziell auf die 
Bedürfnisse älterer Menschen abge-
stimmt.

Siebzehn engagierte Teams sind im 
Bezirk täglich unterwegs. Sie leisten 
nicht nur wertvolle Hilfe, sondern 
auch über 30.000 Stunden Freiwilli-
genarbeit pro Jahr. Viele ältere Men-
schen können dank dieses Angebots 
länger in den eigenen vier Wänden 
leben – auch wenn das tägliche Ko-
chen nicht mehr möglich ist.

Die bestehenden Teams freuen sich 
über neue Freiwillige, die mit-
helfen möchten, diesen wichtigen 
Dienst aufrechtzuerhalten. Auch 
neue Bezieher sind herzlich willkom-

men. Wer Interesse hat, kann sich 
direkt beim Roten Kreuz informieren 
oder anmelden.

„Essen auf Rädern“ ist aus dem All-
tag vieler Menschen nicht mehr 
wegzudenken – denn gutes Essen 
stärkt Körper und Seele. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die diesen 
Dienst möglich machen!

Anmeldungen sind über die  Sozial-
beratungsstelle Schwertberg, Tel:  
0664/3843 152 oder jede Rotkreuz-
Dienststelle des Bezirkes möglich!

Rotes Kreuz bringt “Essen auf Rädern”

Die "Essen auf Rädern"-Teams freuen sich darauf, noch mehr Menschen mit 
warmen Mahlzeiten zu beliefern.                                              Foto: Rotes Kreuz Perg



Seite 14� BÜRGERMEISTERBRIEF

WWW.RIED-RIEDMARK.AT

 

Samstag, 13. Dez. 2025 
14:00 bis 20:00 Uhr 

 

Christbaumverkauf 
14:00 bis 17:00 Uhr 

 

Ponyreiten 
14:00 bis 18:00 Uhr 

Pferdehof Barth 

 
Auch im Pfarrheim 

Eingang UNTEN 
(Eingang Bücherei) 

erwarten Sie weitere 
Aussteller und freuen 
sich auf Ihr Kommen.  

Rahmenprogramm  
an beiden Tagen 

 

Aktives Schnitzen 
Richard Wahl – Pfarrheim 

 

Besen binden,  
Körbe flechten 

Franz Mayr – Pfarrheim unten 

 

Weinstube 
SPÖ – Gemeindeamt 1. Stock 

 

Großer 
Bücherflohmarkt 

Öffentliche Bücherei  

 
Kaffee und Kuchen 

Pfarrcaritas Kindergarten  
Kaffeestube 

 

Sonntag, 14. Dez. 2025 
09:00 bis 18:00 Uhr 

 

Kasperltheater 
10:30 und 11:30 Uhr 

Jungspundtheater - Musikschule 
 

Christbaumverkauf 
09:00 bis 13:00 Uhr 

 

Ponyreiten 
13:00 bis 17:00 Uhr 

Pferdehof Barth 

 

Weihnachtskonzert 
„Ein Licht für die 

Welt“ 
15:00 bis 16:00 Uhr - Kirche 
Jugendblasorchester  und 

Friedenschor 
 

  

  

 

 

 

 

 

 

   

 

  

 

 

  

 

Änderungen vorbehalten 
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Veranstaltungskalender

Die Partykrocha aus Oberös-
terreich feiern ihr 15-jähriges 
Bühnenjubiläum und laden 
herzlich zu einem besonde-
ren Event ein!
 
Am Samstag, den 15. No-
vember 2025, Ėndet in der 
beheizten Stockhalle in Ried 
in der Riedmark ein Fest der 
Superlative statt, bei dem die 
Partykrocha für ausgelasse-
ne Stimmung sorgen.
 
Die Tore öĕnen um 15:00 
Uhr, damit sich die Gäste die 
besten Plätze sichern kön-
nen. Ab 16:00 Uhr beginnt 
das musikalische Programm 
mit Künstlern wie Udo Wen-
ders, Mario K. aus dem Ziller-
tal, den Schlagerbaronen und 
Malena.

Der Eintritt erfolgt auf 
freiwilliger Spendenba-
sis zugunsten des Projekts 
„Rieder helfen Riedern“. 
Neben Musik erwartet die 
Besucher eine Tombola mit 
attraktiven Preisen, darunter 
Reisen nach Tunesien, Nea-
pel und Umag.
 
Ein engagiertes Fest-Team 
sorgt für das leibliche Wohl, 
sodass bis in die Nacht gefei-
ert werden kann.
 
Besonders hervorzuheben ist 
der Ehrenschutz von Bürger-
meister Christian Tauschek, 
der die Bedeutung der Ver-
anstaltung für die Gemein-
schaft und die heimische 
Musikszene unterstreicht.

· Seidlbar

 · Grillklassiker

  · Ka� ee und Kuchen

· 
 ·  · 
  · 

Speis & 
      Trank

· Tunesien-Reise

 · Neapel-Reise „Insel Ischia“

  ·  Kroatien-Reise 

        „Open Air am Meer“

    · und viele mehr

· · TT

 · 
  ·
        „        „

    ·     · 
Tombola-  

       Preise

Ehrenschutz: Bgm. Christian Tauschek

15 Jahre „Die Partykrocha“5 Jahre „hre „Die Partykrocha“e Party ocha“15 Ja15 J
JUBILÄUMSFEST

Große 

Tombola-

v	 losung

15.11.2025
ab 15 Uhr

Stockhalle Ried/Riedmark (beheizt)
Benefi z – Rieder helfen Riedern

Eintritt: freiwillige Spenden

JUBIL

MARLENA

Uns	 e Gä� e auf d	  Bühne

MARIO K.

ä� eUnUns	 e Gä� eUns	s	 e G e Gä� eUnns	 e Uns	 e Gä� eUns		 e G e Gä� eUnsUns	 e 

Udo Wend	 s

� e auf d	   e auf d

Die Schlag	 barone

Jubiläumsfest 15 Jahre Partykrocha  - Eintritt auf Spendenbasis für „Rieder helfen Riedern“

DATUM VERANSTALTUNG ORT

15.11.2025 10:00 - 17:00 Uhr Tag der offenen Tür mit Adventwerkstatt Privatschule ErLe
15.11.2025 15:00 - 02:00 Uhr 15 Jahre - Die Partykrocha (Jubiläumsfest) Stockhalle

15.11.2025 19:00 - 02:00 Uhr Jahreshauptversammlung Landjugend Ried/Katsdorf Musikschule

18.11.2025 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe - JEDEN Dienstag Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungsheim)
19.11.2025 18:30 - 19:30 Uhr Pilates Volksschule Ried in der Riedmark

19.11.2025 19:30 - 20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Volksschule Ried in der Riedmark

21.11.2025 14:00 - 15:00 Uhr Fit4Life 30+ Volksschule Ried in der Riedmark

21.11.2025 19:00  Uhr DON KOSAKEN CHOR - Mitwirkung des Kirchenchores Ried Pfarrkirche Ried

25.11.2025 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe - JEDEN Dienstag Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungsheim)
25.11.2025 19:00 - 20:30 Uhr Infoabend in der Privatschule ErLe für das Schuljahr 2026/27 Privatschule ErLe
26.11.2025 18:30 - 19:30 Uhr Pilates Volksschule Ried in der Riedmark

26.11.2025 19:30 - 20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Volksschule Ried in der Riedmark

28.11.2025 14:00 - 15:00 Uhr Fit4Life 30+ Volksschule Ried in der Riedmark

29.11.2025 09:00 - 14:00 Uhr Birkenbihl Workshop Privatschule ErLe
28.11.2025 14:00 - 15:00 Uhr Fit4Life 30+ Volksschule Ried in der Riedmark

02.12.2025 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe - JEDEN Dienstag Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungsheim)
03.12.2025 19:30 - 20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Volksschule Ried in der Riedmark

05.12.2025 - 07.12.2025 Punschstandl Marktplatz Ried/Rdm.
06.12.2025 17:00 - 22:00 Uhr Punschstand mit Nikolausbesuch Feuerwehrhaus Zirking
07.12.2025 16:00 Uhr Wintasunnwendfeier FF - Haus Obenberg
07.12.2025 18:00 - 20:00 Uhr Lichtergang im Advent der KFB Pfarrkirche Ried

09.12.2025 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe - JEDEN Dienstag Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungsheim)
10.12.2025 19:30 - 20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Volksschule Ried in der Riedmark

13.12.2025 14:00 - 20:00 Uhr Rieder Adventmarkt 2025 Marktplatz Ried in der Riedmark

14.12.2025 09:00 - 18:00 Uhr Rieder Adventmarkt 2025 Marktplatz Ried in der Riedmark

16.12.2025 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe - JEDEN Dienstag Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungsheim)
Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage

Für die Richtigkeit der Eintragungen ist der Veranstalter verantwortlich -  Stand 21. Oktober 2025


